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SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
ver.di auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit  meinem Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der  Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die 
 Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im  Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaft-
lichen Aufgaben an diesbezüglich  besonders Beauftragte weiter gegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer  gesonderten Ein willigung. Die euro päischen und 
 deutschen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils  gültigen Fassung.  Weitere  Hinweise zum  Datenschutz finden Sie unter https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift
  

 1) nichtzutreffendes bitte streichen

Ort, Datum und Unterschrift
  

IBAN

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort Ich wurde geworben durch:
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Monatsbeitrag

 €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro 
Monat 1 % des regelmäßigen monatli chen Brutto  verdienstes, jedoch 
mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig.

CHECK IN
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WIR MACHEN URLAUB  
MIT ANSPRUCH

Früher bedeutete Lebenszeit vor allem Arbeitszeit. Heute haben 
wir tariflich geregelte Arbeitszeiten, einen Anspruch auf Urlaub 
und zusätzliche freie Tage. All das haben wir gemeinsam in unzäh-
ligen Tarifverhandlungen erfolgreich durchgesetzt. 

Dabei gibt es auch ganz neue Arbeitszeitkonzepte. Denn immer 
häufiger wünschen Beschäftigte sich mehr freie Zeit statt mehr 
Geld. In vielen Tarifverträgen haben wir individuelle Gestaltungs- 
möglichkeiten erreicht: Wer möchte, tauscht einen Teil der Entgelt-
erhöhung in freie Zeit oder verwandelt Wochenarbeitszeit- 
verkürzung in zusätzliche freie Tage. Beispiele aus verschiedenen 
Branchen findest du in diesem Heft.

Schau dir an, was wir schon erreicht haben und mach mit!  
Denn gemeinsam erreichen wir noch mehr. Für ver.di-Mitglieder 
gibt es oft noch freie Tage oben drauf. So ist Urlaub kein 
Geschenk, sondern dank der Gewerkschaften ein Recht, auf das  
du Anspruch hast. 
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VOM BLAUMACHEN
BIS ZUM URLAUBSANSPRUCH
Wer arbeitet, braucht Erholung. Das liegt in der menschlichen Natur. 
Ruhezeiten als Gewohnheitsrecht gibt es schon sehr lange. Sechs Tage 
arbeiten und einen Tag ruhen kennen wir aus der Tradition des Christen-
tums. Und schon im Mittelalter pflegten Handwerker den sogenannten 
blauen Montag – ein freier oder weniger arbeitsreicher Tag, der bis ins 
19. Jahrhundert umkämpft blieb. Der Weg zu geregelten freien Zeiten 
– Wochenenden, Urlaub oder Entlastungstage, wie wir sie heute 
kennen – war lang und erforderte Durchsetzungskraft und Beharrlichkeit 
vieler Generationen:

Petition	
  der	
  Buchdrucker	
  von	
  1848	
  an	
  die	
  Nationalversammlung	
  

1848 Viele Arbeiter und später 
auch Angestellte unterschied-
licher Branchen organisieren sich 
zu Gewerkschaften. Sie fordern 
nicht nur mehr Lohn, sondern 
auch, die unmenschlich langen 
Arbeitszeiten zu reduzieren. 
Ziel ist der Acht-Stunden-Tag.

1895 24 Stunden Sonntagsruhe 
werden gesetzlich festgeschrieben.

Ende 19. Jh. Manche 
Arbeitgeber erlauben einzelnen 
Arbeitern, Angestellten und 
Beamten zwei, drei, maximal 
sechs Tage Urlaub im Jahr. 
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1903 In Stuttgart und in  
Thüringen erstreitet der Zentral- 
verband deutscher Brauerei- 
arbeiter drei freie Tage im Jahr. 
Bewegung in Richtung tariflicher 
Urlaubsansprüche (= Tarifurlaub) 
gibt es auch bei den Gemeinde- 
und Staatsarbeitern, den Buch-
druckern, den Transportarbeitern, 
den Eisenbahnern. 

1907 Der Buchdrucker Ludwig 
Rexhäuser fordert erstmals in 
einer Gewerkschaftspublikation: 
„Erholungsurlaub für Arbeiter!“

1929 Es gibt 8.000 Tarif- 
verträge, in denen bezahlter 
Erholungsurlaub geregelt wird. 
Oft sind es nur wenige Tage.

Der Begriff „Urlaub“ kommt aus dem hochherrschaftlichen und militärischen Sprachgebrauch („urloup“) und  bedeutet zum Beispiel: die „Erlaubnis“ des Fürsten, sich „von Hofe“ oder  „von der Truppe entfernen zu dürfen“. Urlaub Ende des 19. Jh. ist kein Recht,sondern ein Geschenk.
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Nur Gewerkschaftsmitglieder 
können ihren Tarifurlaub eink

lagen.

      Mindestens 2o Tage Urlaub sind g
esetzlich festgelegt. Du has

t mehr?

          Das haben Gew
erkschaften für dich durchges

etzt.

 ver.di verhandelt auch über
 die Anzahl deiner Urlaubsta

ge und zusätzliche freie Zei
t.   

       Zwar prof itieren da
von alle Beschäftigten, für 

die der Tarifvertrag gilt.

    Doch nur als Gewerksch
aftsmitglied kannst du dein 

Recht auf diese

                     
   Vorteile einklagen.

1945 Die meisten west-
deutschen Länder nehmen  
den gesetzlichen Anspruch auf 
zwei Wochen Mindesturlaub  
in ihre Verfassungen auf.

1951 In der DDR werden zwölf 
Arbeitstage „Grundurlaub“ 
festgelegt für Arbeiter und 
Angestellte, die über 18 Jahre 
alt sind.
1963 führt die BRD ein ein-
heitliches Bundesurlaubsgesetz 
ein. Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer haben ein Recht 
auf 18 Werktage Urlaub im Jahr.

1975 Fast die Hälfte der  
Arbeitnehmerinnen und Arbeit- 
nehmer haben Anspruch auf 
vier Wochen Tarifurlaub.
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Nur Gewerkschaftsmitglieder 
können ihren Tarifurlaub eink

lagen.

      Mindestens 2o Tage Urlaub sind g
esetzlich festgelegt. Du has

t mehr?

          Das haben Gew
erkschaften für dich durchges

etzt.

 ver.di verhandelt auch über
 die Anzahl deiner Urlaubsta

ge und zusätzliche freie Zei
t.   

       Zwar prof itieren da
von alle Beschäftigten, für 

die der Tarifvertrag gilt.

    Doch nur als Gewerksch
aftsmitglied kannst du dein 

Recht auf diese

                     
   Vorteile einklagen.

1977 Der Anspruch auf  
Tarifurlaub ist im Durchschnitt auf 
24 Werktage angewachsen. 

1978/79 Die Beschäftigten 
der westdeutschen Eisen- und 
Stahlindustrie erreichen im 
Kampf um die Verkürzung der 
Wochenarbeitszeit sechs Wochen 
Tarifurlaub in der Stahlindustrie.

1995 wird die gesetzliche 
Mindestregelung für Urlaub auf 
24 Werktage erhöht.
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WAS STEHT DIR PER GESETZ ZU? WAS BEKOMMST DU MEHR MIT TARIFVERTRAG*

Urlaub

berechnet  
nach  
Arbeitstagen
Mo. – Fr.

Über 18:	 20 Arbeitstage
Unter 18:	 21 Arbeitstage
Unter 17:	 23 Arbeitstage
Unter 16:	 25 Arbeitstage

30 Arbeitstage = 6 Wochen

Beispielsweise:
• Beschäftigte im öffentlichen Dienst von Bund, Ländern und Gemeinden
• Beschäftigte in der Wohnungswirtschaft
• Beschäftigte bei Banken und Versicherungen
• Beschäftigte bei der Post und bei der Telekom

Urlaubs- 
geld **

(auf Vollzeit-
beschäftigte 
bezogen/
Teilzeitbeschäf-
tige erhalten 
Urlaubsgeld 
anteilig)

Keine Regelung = 0 Euro

•	95 % der Auszubildenden-Vergütung für die Azubis der betrieblich- 		
	 schulischen Gesundheitsberufe an den Unikliniken der Länder (TV-L)
•	1.000 Euro z.B. Regionales Verkehrsunternehmen NRW 
	 (Regionalverkehr Köln GmbH und Regio-Bus-Rheinland GmbH)
•	½ Monatsentgelt z.B. Cockpitpersonal der Eurowings GmbH
•	400 Euro z.B. für Hafenbetrieb in Mecklenburg-Vorpommern
	 (Rostocker Fracht- und Fischereihafen GmbH)
•	320 – 420 Euro Urlaubsgeld gestaffelt nach Betriebszugehörigkeit  
	 z.B. privates Transport- und Verkehrsgewerbe Brandenburg
•	332,34 Euro für Beschäftigte bei der Deutschen Post AG

* Nur wer Mitglied einer Gewerkschaft ist, die den Tarifvertrag durchgesetzt und abgeschlossen hat,  
kann sein Recht auf diese Vorteile auch einklagen. 
** Stand der Regelungen zum Redaktionsschluss (März 2019)
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ES GIBT VIELE GUTE GRÜNDE FÜR EINE  
MITGLIEDSCHAFT BEI VER.DI

DIE 10 BESTEN SIND:

1. TARIFVERHANDLUNGEN
Weil dein Tarif mit Profis besser wird. 

Gute Arbeit braucht angemessene Bezahlung, planbare Arbeitszeiten 
und ein gesichertes Arbeitsverhältnis. Mit den geschulten Tariffachleuten 
von ver.di kann erfolgreicher verhandelt werden. Übrigens: Besonders 
Frauen profitieren davon. Ihr Lohn ist mit Tarif im Schnitt 9 Prozent höher 
als ohne. 

2. STREIK
Weil deine Kasse auch bei Streik stimmt.

Wenn Arbeitgeber berechtigte Forderungen ablehnen, muss auch mal 
gestreikt werden. Als Mitglied bekommst du dann Streikgeld. Übrigens: 
Streik ist für Beschäftigte ein Grundrecht. 
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3. RECHTSSCHUTZ
Weil du bei Kündigung Schutz und Hilfe bekommst.

Unsere Arbeitsrechtler beraten dich im Kündigungsfall. Und wo ein 
Rechtsstreit unvermeidlich wird, hast du als Mitglied kostenlos vollen 

Rechtsschutz. Übrigens: Gewerkschaftsmitglieder werden deutlich 
seltener gekündigt als Nichtmitglieder.

4. BERATUNG
Weil auch Eltern Rat und Schutz brauchen.

Auf werdende Eltern kommt eine Menge Neues zu. Alle Fragen zu 
Mutterschutz, Elternzeit, Kündigungsschutz und Rückkehr in den 

Job kannst du mit uns klären. Übrigens: Wusstest du, dass man eine 
Schwangerschaft bei der Einstellung nicht angeben muss?  

5. HILFE 
Weil du bei Mobbing nicht allein dastehst.

Gegen Mobbing und Belästigung am Arbeitsplatz kommt man allein 
nur sehr schwer an. Wir von ver.di beraten dich und sagen dir, wie du 

dich wirkungsvoll wehren kannst. Übrigens: Mobbing trifft viel mehr 
Menschen als man denkt.
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6. MIETRECHT
Weil Fragen für Mieter nichts kostet.

Ob bei Fragen zu Mietrecht, Mieterhöhung oder Ärger mit Nachbarn:  
Als Mitglied bietet dir ver.di zusammen mit dem Deutschen Mieterbund 
e.V. eine kostenfreie telefonische Erstberatung.

7. LOHNSTEUERBERATUNG
Weil die Steuererklärung kein Papierkrieg sein muss.

Wenn du dem Finanzamt kein Geld schenken willst, bekommst du als 
Mitglied kostenlos Hilfe bei Steuerfragen im Zusammenhang mit deinem 
Arbeitsverhältnis. Und das kann sich richtig lohnen. Übrigens: Unsere 
Lohnsteuerhilfe ist hoch professionell und deshalb sehr gefragt. 

8. BILDUNGSANGEBOTE
Weil unsere Weiterbildung klug und erfolgreich macht.

Als Mitglied kannst du aus jährlich über 1.000 Seminaren, Veranstaltungen 
und Weiterbildungsmaßnahmen wählen. Übrigens: Für Mitglieder sind viele 
Angebote günstiger oder sogar kostenfrei.
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9. PREISVORTEILE
Weil dich als Mitglied vieles viel weniger kostet.

Eine Mitgliedschaft bietet dir auch viele finanzielle Vorteile.
Bei unseren Partnern aus den Bereichen Vorsorge, Versicherung,

Finanzen, Reisen und Freizeit bekommst du attraktive
Sonderkonditionen. Übrigens: Bei ver.di gibt es auch die

beliebten internationalen Studentenausweise kostenlos (ISIC).

10. AKTIVITATEN
Weil man mit anderen mehr erreicht und mehr erlebt.

ver.di-Leute triffst du in deinem Betrieb, in unseren
Geschäftsstellen, in unserem Mitgliedernetz und bestimmt

auch in deiner Nachbarschaft. Mit Gleichgesinnten aktiv
werden und sich austauschen ist als Mitglied ganz einfach. 

MITGLIEDWERDEN.VERDI.DE
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APPS FÜR KINDER

 Wer war’s?

Magisches Abenteuerspiel: Das beliebte und

preisgekrönte Brettspiel gibt es auch als

digitale Version. Es kann auch als Erweiterung

des Brettspiels genutzt werden. Für bis zu

vier Mitspieler von 6 bis 12 Jahren

(2,99 € iOS/2,99 € Android).

 Monster behave!

Lustiges Sprachspiel: Hey, wer hat da 

gerülpst? Für Lacher sorgen die frechen 

Monster, denen die Monstermama 

verzweifelt versucht, Tischmanieren 

beizubringen. Wer kann hier helfen? 

Dazu muss lustig gereimt werden. 

Ohne Werbung und In-App-Käufe für

Kinder von 3 bis 6 Jahren

(5,49 iOS/4,99 € Android).

URLAUBS-
ZEIT-
VERTREIBER 
Wenn die Fahrt in 
den Familienurlaub 
droht, langweilig 
zu werden, tönt es 
von der Rückbank: 
„Darf ich dein 
Handy?” Mit guten 
Spiele-Apps fällt 
es leichter „Ja” zu 
sagen. Aber auch 
klassische Spiele 
sind ein prima 
Zeitvertreib:
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APPS FÜR KINDER

 Wer war’s?

Magisches Abenteuerspiel: Das beliebte und

preisgekrönte Brettspiel gibt es auch als

digitale Version. Es kann auch als Erweiterung

des Brettspiels genutzt werden. Für bis zu

vier Mitspieler von 6 bis 12 Jahren

(2,99 € iOS/2,99 € Android).

 Monster behave!

Lustiges Sprachspiel: Hey, wer hat da 

gerülpst? Für Lacher sorgen die frechen 

Monster, denen die Monstermama 

verzweifelt versucht, Tischmanieren 

beizubringen. Wer kann hier helfen? 

Dazu muss lustig gereimt werden. 

Ohne Werbung und In-App-Käufe für

Kinder von 3 bis 6 Jahren

(5,49 iOS/4,99 € Android).

 Cut the Rope 2

Denkspiel: Om Nom liebt Bonbons. Die Spieler

müssen herausfinden wie sie das niedliche grüne 

Monster durch geschicktes Zerschneiden der

Seile mit Süßigkeiten füttern. 6 bis 12 Jahre, 

nicht für kleinere Kinder, da leider mit In-App-Käufen

(iOS/Android gratis).

 Streichelzoo

Musikalisches Bilderbuch: In dem ansprechend 

gezeichneten Streichelzoo will jedes Tier entdeckt 

werden. Durch Berührungen werden die Tiere lustig 

und sehr kreativ und auch musikalisch animiert. 

Das Spiel ist ohne Tempo und Wettbewerb. 

Da die App ohne Worte, Werbung und In-App-Käufe 

auskommt, ist sie auch schon für Kinder von 

2 bis 4 Jahren geeignet (4,49 € iOS/2,99 € Android)
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KLASSISCHE
SPIELE
Hitparade
Hierbei könnte es etwas lauter zugehen:
Zunächst benötigt ihr ein Lied, das alle
auswendig kennen. Nun darf sich jeder
Spieler eine neue Version ausdenken,
in der das Lied gesungen wird: traurig,
rockig oder als Oper? Denkt euch
weitere Varianten aus!

Der ferngesteuerte Maler
Hier heißt es gut zusammenarbeiten:

Ein Spieler denkt sich ein Bild aus –
doch malen muss sein Mitspieler!

Dieser bewegt den Stift nur nach den
Anweisungen des ersten Spielers, der

seine Idee natürlich nicht verraten darf.
Nach links, recht, oben, unten ...
Ob der Maler das Motiv erkennt?

Hier heißt es gut zusammenarbeiten:
Ein Spieler denkt sich ein Bild aus –

doch malen muss sein Mitspieler!
Dieser bewegt den Stift nur nach den
Anweisungen des ersten Spielers, der

seine Idee natürlich nicht verraten darf.
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Kurven-Roulette
Hier brauchen die Spieler 
ein wenig Glück.
Voraussetzung: eine kurvige 
Strecke. Sieger ist, wer als 
erster fünfmal richtig
vorhersagen konnte, welche 
Farbe das Auto hat, das euch
als nächstes um die
Kurve entgegenkommt.

Lippenlesen
Wieder ist gutes Beobachten und

Kombinieren gefragt: Ein Mitspieler
formuliert ein Wort oder einen

kurzen Satz deutlich mit dem
Mund, aber ohne einen Ton

zu sagen. Wer kann am
besten von den Lippen lesen?
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Trage die Zahlen 1 bis 9 in jedes Quadrat ein. 
Doch aufgepasst, die Zahlen 1 bis 9 dürfen im Sudoku-Gitter in jeder Zeile (waagerecht) 
und in jeder Spalte (senkrecht) nur einmal vorkommen!

Mittelschwer
KIDs SuDOKU4

8 2
2

2

2

3
2

5

5

7

7
7
6

7

3 2

8 5 3
2

21

1

1

4

9

9

9

9
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VERHANDLUNGSSACHE -
MEHR FREIE TAGE 
Urlaub ist ein wichtiges Thema. Bei Tarifverhandlungen hat
ver.di viel erreicht: mehr Urlaub, mehr Möglichkeiten für zusätzliche 
freie Tage, und in vielen Branchen können die Beschäftigten sogar 
selbst entscheiden, ob sie mehr Geld oder mehr freie Zeit erhalten. 
Aktuelle Beispiele aus unterschiedlichen Branchen:

BREMER ALTENPFLEGE – 
gleicher Urlaub für alle
Die Beschäftigten in der stationären und ambulanten Altenpflege 
von AWO, DRK, Der Paritätische, Diakonie und Caritas in Bremen 
haben seit 2017 erstmals einen übergreifenden Tarifvertrag. Dieser 
regelt unter anderem auch den Urlaubsanspruch: 
Seit 2018 haben alle Beschäftigten 30 Tage Urlaub 
(Basis: 5-Tage-Woche).

AW_URLAUB_Umschlag_Booklet_2003_X3.indd   25 20.03.19   10:01



ÖFFENTLICHER DIENST
BUND/KOMMUNEN – 
Auszubildende beim Urlaub jetzt gleichauf
Es hat mehrere Tarifrunden, Verhandlungen und Streiks gebraucht, 
aber sie haben es geschafft: Die Auszubildenden im Öffentlichen 
Dienst Bund/Kommunen haben seit 2018 den gleichen Urlaubs-
anspruch wie die übrigen Beschäftigten.
Stück um Stück wurde der Urlaubsanspruch auf 30 Tage angehoben 
(Basis: 5-Tage-Woche). Das ist nur fair.

TELEKOM – 
14 freie Tage mehr
Wie aus kürzerer Wochenarbeitszeit ein dicker Urlaubszuschlag 
entsteht, zeigt ver.di in den Tarifverhandlungen mit der Telekom. 
Seit Januar 2019 gilt für ca. 54.000 Beschäftigte eine reduzierte 
Wochenarbeitszeit von 36 statt wie bisher 38 Stunden. 
Die Beschäftigten arbeiten wie gewohnt 38 Wochenstunden, 
haben dafür aber Anspruch auf zusätzlich 14 freie Tage im Jahr.
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RESTMÜLLHEIZWERK BÖBLINGEN – 
Extra frei für Mitglieder 
ver.di-Mitglieder sorgen für eine gute Durchsetzungskraft bei
Tarifverhandlungen. Und dieser Einsatz wird mit einem Urlaubs-
zuschlag belohnt. 
Der Haustarifvertrag legt fest: ver.di-Mitglieder erhalten zwei Tage 
mehr Urlaub als nicht organisierte Kolleg*innen.

TÜV NORD – 
Geld oder Urlaub
Beim TÜV Nord dürfen ver.di-Mitglieder nach dem Abschluss des 
neuen Tarif vertrags 2019 wählen. 
Wer möchte, wandelt die ausgehandelte Einmal zahlung in bis
zu fünf Urlaubstage um.
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Titel Vorname

    
Name

Straße Hausnummer

    

Land / PLZ  Wohnort

    
Telefon

E-Mail

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r  Beamter*in  erwerbslos

 Arbeiter*in Selbständige*r

 Vollzeit  Teilzeit

  Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in

 Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)

 Praktikant*in  Dual Studierende*r  Sonstiges

  bis

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht weiblich männlich

0 1 2 0

Vertragsdaten

Beitrittserklärung Änderungsmitteilung
Mitgliedsnummer

Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

 €

Lohn- / Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensalterstufe

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße

Hausnummer

PLZ

Beschäftigungsort

..
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